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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG 1921 Hettenhausen : TTC 1963 Günthers 
Samstag, 25.03.2023, 19:30 Uhr

Magerhans macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC 1963 Günthers hat die SG 1921 Hettenhausen am
Samstag in weniger als 150,917 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gesammelt.
Beim TTC 1963 Günthers lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 31:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass die SG 1921 Hettenhausen mit 3 und der TTC 1963 Günthers mit 3
Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Trabert / Streck ihren Gegnern Röder / Friedrich beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Magerhans / Hopp bei
ihrem 3:2 gegen Dittmar / Kümpel zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Zwischenzeitlich mussten Manns / Stolz zwar einen Satz weggeben, fuhren dann ihr Spiel gegen
Vay / Rommel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin indessen für Torsten Trabert beim 8:11, 11:4,
14:12, 9:11, 10:12 gegen Jonas Kümpel. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Hin und her schaukelte das Match zwischen Markus
Magerhans und Markus Dittmar, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte.
Daniel Hopp konnte im Spiel gegen Andreas Friedrich indes einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Recht kurzen Prozess machte Jürgen Streck beim 11:6, 11:4,
11:4 mit Adrian Röder. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Wenig
Chancen ließ Daniel Manns bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Siegmar Rommel. Es
dauerte eine Weile, bis Edwin Stolz sein 3:2 gegen Sebastian Vay unter Dach und Fach hatte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler der SG 1921 Hettenhausen und des TTC 1963 Günthers in die Box. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Torsten Trabert die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit 3:1 hatte Markus Magerhans im Doppel
gegen Jonas Kümpel, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Nach
diesem Einzel steht Magerhans somit bei 10 Siegen und 22 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Kümpel ein 10:19 ausweist. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG 1921 Hettenhausen am 02.04.2023 gegen den TV 1861
Schlüchtern II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.03.2023 gegen den FV Horas 1910 Fulda III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen

Doppel: Trabert / Streck 1:0, Magerhans / Hopp 1:0, Manns / Stolz 1:0 
Einzel: T. Trabert 1:1, M. Magerhans 1:1, D. Hopp 1:0, J. Streck 1:0, D. Manns 1:0, E. Stolz 1:0 
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 TTC 1963 Günthers
Doppel: Dittmar / Kümpel 0:1, Röder / Friedrich 0:1, Vay / Rommel 0:1 
Einzel: M. Dittmar 1:1, J. Kümpel 1:1, A. Röder 0:1, A. Friedrich 0:1, S. Vay 0:1, S. Rommel 0:1


